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Neu in der JAV?
Jetzt anmelden!

Bist Du vor kurzem erstmals
oder wieder in die Jugend- und
Auszubildendenvertretung (JAV)
gewählt worden? Auf unserer
Tagung für Jugendvertreter und
Betriebsräte wollen wir Dir die
ersten Schritte ins neue Amt er-
leichtern, aber auch »alten Ha-
sen und Häsinnen« mit Rat und
Tat zur Seite stehen.

Wir laden Euch deshalb herzlich
ein zur JAV-/BR-Tagung Willin-
gen 2019 unter dem Thema
»Standards setzen – Mitwir-
kungsmöglichkeiten von JAV
und BR« am 7. und 8. Februar
2019 im Sauerland Stern Hotel.
Weitere Informationen zur
Tagung gibt es in der Geschäfts-
stelle oder im Internet unter

standardssetzen.de

Tarifbruch bei Gerry Weber
»Wer zuerst den Tarif bricht und dann einen neuen Vertrag schließen möchte, wird es schwer haben!«

Erst werden Fakten geschaffen und
dann wird verhandelt, so hält es der
Vorstand von Gerry Weber bezüglich
der Jahressonderzahlung 2018. Kurz
vor dem Auszahlungsstichtag erklärte
der Vorstand, man werde die Jahres-
sonderzahlung 2018 nicht zur Auszah-
lung bringen, obwohl der Tarifvertrag
die Zahlung für Ende November vor-
sah. Über das »Weihnachtsgeld« wolle
man mit der IG Metall im Rahmen ei-
nes Sanierungstarifvertrags verhan-
deln, ebenso über zukünftige Lohner-
höhungen und das zusätzliche Urlaubs-
geld für die kommenden Jahre.

Tarifbruch »Wer zuerst den Tarif
bricht und dann einen neuen Tarifver-
trag schließen möchte, wird es schwer
haben, das notwendige Vertrauen der
Mitglieder zu erlangen oder zurückzu-
gewinnen«, erklärte Ute Herkströter,
Erste Bevollmächtigte der IG Metall
Bielefeld.« »Man sei zwar für Gespräche
und Verhandlungen offen, eine solche
Vorgehensweise sei jedoch inakzepta-
bel. Zudem haben die Beschäftigten das
ganze Jahr hart gearbeitet und mit der
Zahlung für die Ausgabenseite geplant.
Eine wirtschaftliche Krise rechtfertige
keinen Tarifbruch und einen derartigen
Umgang mit den Beschäftigten«, er-
klärte Marc Schneider von der IG Me-
tall Bielefeld.

Mitgliederversammlung Die Thema-
tik Jahressonderzahlung bildete auch
den inhaltlichen Schwerpunkt der
Mitgliederversammlung für die Gerry
Weber Gruppe am 8. Dezember. Auf
der prall gefüllten Versammlung gab
es keine zwei Meinungen hinsichtlich
der Nichtzahlung. »Man sei nicht nur
enttäuscht, sondern auch stinksauer,
eine solche Vorgehensweise ist res-
pektlos gegenüber den Beschäftigten
und nicht hinnehmbar«, hieß es. »Und
dies auch noch kurz vor Weihnach-
ten.«

Zwar beschloss die Mitgliederver-
sammlung die Aufnahme von Gesprä-
chen/Verhandlungen zu einem Sanie-
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■ Delegiertenversammlungen:
28. Februar,
23. Mai,
12. September und
5. Dezember

■ 29. Januar, 9 bis 12 Uhr, Neujahrs-
konferenz Handwerk, Handwerks-
kammer OWL, Campus Handwerk 1

■ 27. bis 30. März, Jugendkonferenz,
Angestelltenkonferenz und Frau-
enkonferenz der IG Metall

■ 14. Mai, DGB-Podiumsdiskussion
zur Europawahl mit mit Hans-Jür-
gen Urban, Sally Lisa Starken
(SPD) und Elmar Brock (CDU)

■ 6. bis 11. Oktober, 24. Ordentlicher
Gewerkschaftstag der IG Metall

rungstarifvertrag und wählte eine Ta-
rifkommission. Die Zahlung der Jah-
ressonderzahlung 2018 stünde jedoch
in keiner Weise zur Disposition, man
werde diese durch die IG Metall-Ge-
schäftsstelle gegenüber Gerry Weber
geltend machen und notfalls auch ein-
klagen.

Auch auf der Pressekonferenz am
11. Dezember appellierten Ute Herk-
ströter und Manfred Menningen (IG
Metall-Vorstand und stellvertretender
Aufsichtsratsvorsitzender bei Gerry
Weber) noch einmal an den Vorstand
der Gerry Weber AG, einzulenken und
diesen eingeschlagenen Weg wieder zu
verlassen.

Von links: Manfred Menningen (IG Metall-Vorstand Frankfurt), Lutz Bor-
mann (Betriebsratsvorsitzender) und Ute Herkströter (IG Metall Bielefeld)
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Jens Engelbrecht
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Tagung in Willingen 2015
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Wechsel in der Geschäftsstelle
Robin Kunkel, zuletzt in unserer Ge-
schäftsstelle zuständig für die Jugend-
arbeit und die Betreuung der Jugend-
und Auszubildendenvertretungen
(JAV), hat auf eine neue Stelle in den
Geschäftsstellen Oldenburg und Wil-
helmshaven gewechselt. Wir danken
Robin ganz herzlich für fünf Jahre Ar-
beit und wünschen ihm für seine Zu-
kunft alles Gute!

Verstärkung erhält das Team
durch Jens Engelbrecht. Der Ortsvor-
stand der Geschäftsstelle hat einstim-
mig beschlossen, Jens zum 1. Februar
2019 als neuen politischen Sekretär ein-

zustellen. Jens ist schon seit vielen Jah-
ren ehrenamtlich in der IGMetall aktiv,
zum Beispiel als Bildungsreferent, Mit-
glied der Tarifkommission NRW und
als Mitglied im Ortsvorstand Bielefeld.
Darüber hinaus ist er (auch über die
Grenzen Bielefelds hinaus) ein gefragter
Spezialist für sämtliche ERA-Fragen.

Als langjähriger Betriebsratsvor-
sitzender bei Koyo Bearings in Künse-
beck bringt der gelernte Energieelek-
troniker ganz viel praktische Erfah-
rung mit und ist so eine perfekte Er-
gänzung für unser Team. Wir freuen
uns auf die Zusammenarbeit!


